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deutschem Befehl oder zur deutschen Verfügung sind un­
versehrt und in gutem Zustand zur Verfügung der Alliier­
ten Vertreter zu halten für die Zwecke, zu den Zeiten 
und an den Orten, die von letzteren bestimmt werden:

' (I) Alle Waffen, Munition, Sprengstoffe, Kriegsge­
rät, Kriegsvorräte und alle anderen Kriegsmittel 
sowie sonstiges Kriegsmaterial jeder Art;

(II) alle Uber- und Unterwasserkriegsschiffe jeder 
Kategorie, Marinehilfsfahrzeuge und Handels­
schiffe, ob schwimmend, zur Reparatur aufgelegt 
oder im Bau befindlich:

(III) alle Flugzeuge jeder Art sowie alle Geräte
und Vorrichtungen, die der Luftfahrt und der Flug-1
abwehr dienen;

(IV) alle Einrichtungen und Gegenstände des Ver- 
_) kehrs- und des Nachrichtenwesens, zu Landö, zu

Wasser und in 3er Luft:

(V) alle militärischen Einrichtungen und Anlagen, 
einschließlich Flugplätze, Wasserflugzeughäfen, See- 
und Kriegshäfen, Lagerplätze, ständige und vor­
läufige Land- und Küstenbefestigungen, Festungen 
und sonstige befestigte Gebiete sowie Pläne und 
Zeichnungen aller derartigen Befestigungen, Ein-

' - richtungen und Anlagen:

(VI) alle Fabriken, Industrieanlagen, Betriebe, For­
schungsinstitute, Laboratorien, Prüfstellen, tech­
nischen Unterlagen, Patente, Pläne, Zeichnungen 
und Erfindungen, die bestimmt oder geeignet sind, 
die unter (I), (II), (III), (IV) und (V) oben bezeich- 
neten Gegenstände und Einrichtungen zu erzeugen 
bzw. deren Erzeugung oder Gebrauch zu fördern 

- oder überhaupt die Kriegsführung zu unter- 
: stützen.

(b) Auf Verlangen sind den Alliierten Vertretern zur 
Verfügung zu stellen:

(1)' die Arbeitskräfte, Versorgungsmittel und Be­
triebsanlagen, die zur Erhaltung oder zum Betrieb 
jeder der sechs unter (a) oben bezeichneten Kate­
gorien erforderlich sind: und

(II) alle Auskünfte Und Unterlagen, die in diesem 
Zusammenhang von den Alliierten Vertretern ver­
langt werden können.

(c) Auf Verlangen der Alliierten Vertreter sind alle 
Mittel und Einrichtungen für die Beförderung alliierter 
Truppen und Dienststellen mit deren Ausrüstung und 
Vorräten auf Eisenbahnen, Straßen und sonstigen Land­
verkehrswegen oder zur See, auf Wasserstraßen und in 
der Luft zur Verfügung zu stellen. Sämtliche Verkehrs­
mittel sind in gutem Zustand zu erhalten und 'die hierzu 
notwendigen Arbeitskräfte, Versorgungsmittel und Be­
triebsanlagen müssen zur Verfügung gestellt werden.

A r t i k e l  6 Ф
(a) Die deutschen Behörden übergeben den Alliier­

ten Vertretern nach einem von letzteren vorzuschreL* 
benden Verfahren sämtliche zur Zeit in ihrer Gewalt 
befindlichen kriegsgefangenen Angehörigen der "Streit­
kräfte der Vereinten Nationen und liefern vollständige 
Namenlisten dieser Personen unter Angabe der Orte 
ihrer Gefangenhaltung in Deutschland bzw. in von 
Deutschland besetzten Gebieten. Bis zur Freilassung sol­
cher Kriegsgefangenen haben die deutschen Behörden 
und das deutsche Volk ihre Person und ihren Besitz zu 
beschützen und sie ausreichend' mit Lebensmitteln, Be­
kleidung, Unterkunft, ärztlicher Betreuung und Geld ge­
mäß ihrem Dienstgrad oder ihrer amtlichen Stellung zu 
versorgen. - -

(b) Die deutschen Behörden und das deutsche Volk 
haben auf gleiche Weise alle anderen Angehörigen der 
Vereinten Nationen zu versorgen und freizulassen, die 
eingesperrt, internierf oder irgendwelchen anderen Ein­
schränkungen ausgesetzt sind, sowie alle sonstigen Per­
sonen, die aus politischen Gründen oder infolge national­
sozialistischer Handlungen, Gesetze oder Anordnungen, 
die hinsichtlich der Rasse, der Farbe, des Glaubensbe­
kenntnisses oder der politischen Einstellung diskrimi­
nieren, eingesperrt, interniert oder irgendwelchen ande­
ren Einschränkungen ausgesetzt sind

(c) Die deutschen Behörden haben auf Verlangen 
der Alliierten Vertreter die Befehlsgewalt über Orte der 
Gefangenhaltung den von den Alliierten Vertretern zu 
diesem Zweck namhaft zu machenden Offizieren zu 
übergeben.

А r t i к e 1 7
. Die zuständigen deutschen Behörden geben den 

Alliierten Vertretern:
(a) alle Auskünfte über die im Artikel 2 (Absatz (a) 

bezeichneten Streitkräfte; insbesondere liefern sie sofort 
sämtliche von den Alliierten Vertretern verlangten In­
formationen über die Anzahl, Stellung und Disposition 
dieser Streitkräfte sowohl innerhalb wie auch außerhalb 
Deutschlands:

(b) vollständige und ausführliche Auskünfte über 
Minen, Minenfelder und sonstige Hindernisse gegen Be­
wegungen zu Lande, zu Wasser und in der Luft, sowie 
über die damit verbundenen sicheren Durchlässe. Alle 
solche Durchlässe werden offen gehalten und deutlich 
gekennzeichnet: alle Minen, Minenfelder and sonstigen 
gefährlichen Hindernisse werden, soweit wie möglich, 
unschädlich gemacht, und alle Hilfsmittel für die Navi­
gation werden wieder in Betrieb genommen.' Unbewaff­
netes deutsches Militär- und Zivilpersonal mit der not­
wendigen Ausrüstung wird zur Verfügung gestellt und 
zu obigen Zwecken sowie zum Entfernen von Minen, 
Minenfeldern Und sonstigen Hindernissen nach den Wei­
sungen der Alliierten Vertreter eingesetzt.


